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In  d e r G em einde L obodice (etw a 4 km  südlich  von d e r S ta d t Tovadov) 
w u rd e  vo r ein igen J a h re n  ein  F ilia l-G asw erk  in  B e trieb  gesetzt. D ie F ü l­
lung  se in e r un te rird isch en  V o rra ts räu m e  m it G as w ird  fo lgenderm aßen  
geregelt: A n versch iedenen  S te llen  in  d e r U m gebung  d e r g en an n ten  G e­
m ein d e  s ind  T iefboh rungen  angeleg t w orden . D urch d iese s te ig t das u n te r­
ird ische  W asser zu den an  d e r E rdoberfläche befindlichen V ersch lüssen  
em p o r un d  je  nachdem , ob d iese geschlossen sind  oder geöffnet b leiben , 
w ird  das W asser en tw ed e r zu rü ck g eh a lten  od er s trö m t durch  G ußeisen ­
rö h ren  fre i heraus. A uf d iese W eise w ird  d e r D ruck des u n te r ird isch en  
W assers a u f das G as je  nach B ed arf e rh ö h t oder herabgesetz t.
Das em porque llende  W asser is t s e h r  w arm . E n d e  O ktober 1964 h a t m an  
m ich d a rau f au fm erk sam  gem acht, d aß  zw ei von d en  e rw ä h n te n  V er­
sch lüssen  schon d re i Ja h re  h indu rch  u n u n te rb ro ch en  offen geb lieben  sind  
u n d  auch w e ite rh in  geöffnet b leiben . D as W asser s trö m te  som it d ie  ganze 
Z eit h in d u rch  aus den zw ei, d icht n e b en e in an d e r au sm ü n d en d en  G ußeisen ­
rö h ren  in eine, in  den  Bach V alovä m ü n d en d e  F e ld r in n e  fre i aus. Ich be­
such te  deshalb  d iese L o k a litä t u n d  w as ich d o r t  dam als (29.10.1964) fes t­
s te llte , h a t m ich so bew egt, d aß  ich ih r  auch w e ite rh in  e ine  system atische  
A u fm erk sam k e it w idm ete. V om  29. 10. 1964 b is 6. 11. 1965 w u rd e  d iese 
L o k a litä t von m ir  zw ecks S tud ium s ih re r  F au n a  in sgesam t 16mal besucht, 
davon  7m al in  d e r Z eit d e r u n u n te rb ro ch en en  Z u fu h r des w arm en  W assers 
(aus B e trieb sg rü n d en  w u rd e  d an n  d ie  Z u fu h r des w arm en  W assers am
8. 4.1965 e ingeste llt und  se ith e r  n ich t e rn e u e r t; auch sonst w a r — von e in e r 
e inzigen  w e ite r  m itzu te ilen d en  A u sn ah m e  abgesehen  — k e in e r d e r oben­
e rw ä h n te n  V erschlüsse geöffnet w orden . D ie Z usam m enste llung  des vo r­
liegenden  B erichtes w u rd e  am  5. 4.1966 abgeschlossen).
A ls ich d ie  L o k a litä t am  5. 11. 1964 w ied e r besuchte, fan d  ich in  den F el­
d e rn  bei L obodice auch e inen  abseits  liegenden , ausgedehn ten , seichten  
S um pf m it ru d e ra le r  V egetation  un d  w a rm em  W asser; d ieser S um pf e n t­
s ta n d  un d  w u rd e  au frech t e rh a lte n  in fo lge e in e r B eschädigung des d o rt 
befind lichen  V erschlusses d e r L e itung  des w a rm en  W assers. D er Z u stan d  
se in e r F au n a  (siehe un ten ) zeugte davon , daß  e r schon v o r lä n g e re r Z eit 
en ts tan d . B ald  nach d iesem  .B esuch w u rd e  d e r F e h le r  am  V erschluß be­
hoben  u n d  d e r S um pf tro ck n e te  in k u rz e r  Z eit aus.
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A n diesem  S um pf a rb e ite te  ich n u r  e inm al und  zw ar am  5.11.1964 in der 
Z eit von 12.30 U h r b is 13.00 U hr. Die T em p era tu r b e tru g  zu je n e r  Z eit: 
L u ft +  5 °C, W asser in  E n tfe rn u n g  4 m  vom  V erschluß +  27 °C, in  E n t­
fe rn u n g  19 m  +  23 °C. A n beiden  h ie r  bezeichneten  S te llen  e rb eu te te  ich: 
Von D ip teren  d ie  L arv en  von Tendipes plumosus  (L.) und  G lyptotendipes  
barbipes  STAEG., von E ph em ero p te ren  d ie L arven  von Cloeon dip terum  
(L.). N eben d iesen A rten  sam m elte  ich im  W asser von 23 °C  ein  W eibchen 
des S chw im m käfers Rhantus pulverosus  (STEPH.) u n d  e in  W eibchen der 
R uderw anze  Sigara linnei (FIEB.), im  W asser von 27 °C. L arven  von Psec- 
tro tanypus varius  (F.), der L ibe lle  Ischnura elegans (v. d. LIND.) sow ie 
S chw im m käferla rven  d e r U n te rfam ilie  Colymbetinae, w ahrschein lich  der 
oben e rw äh n ten  A rt Rhantus pulverosus  (STEPH.). Von den T end iped iden  
überw og zah lenm äß ig  an  be iden  S tellen  seh r s ta rk  T. plumosus  (L.); CI. 
d ip terum  (L.) w a r  im  W asser von +  27 °C w en iger zah lre ich  als in  dem  
von +  23 °C.
H au p tgeb ie t m ein er U n tersuchung  w a r  freilich  — w ie  b e re its  oben ange­
d eu te t — d ie  F e ld r in n e  m it fa s t u n m erk licher N eigung des G eländes u n d  
d ah e r m it seh r langsam  fließendem  W asser.

D ie F e ld r in n e  b ek am  w arm es W asser an  ih rem  nörd lichen  (linken) U fer 
in e in e r M eereshöhe von 196 m  ü. NN. O berha lb  d ieser S telle, d. h. im  
„oberen k a lten  A b sch n itt“ d e r F e ld rin n e  w a r d ie  W asservegeta tion  seh r 
reich  und  üppig. U n te r dem  E influß des w a rm en  W assers w a r  sie h in ­
gegen au ffa llen d  a rm  und  e rs t dort, w o sich das W asser w ied e r genügend  
ab g ek ü h lt ha tte , also im  „un te ren  k a lten  A b sch n itt“, nah m  d ie  V egetation  
a n  A rten re ich tu m  und  Ü pp igkeit w ied er zu (leider gelang  es m ir n ich t 
rechtzeitig , e inen  Pflanzensoziologen zu r M ita rb e it zu gew innen ; e ine ge­
naue  C h a rak te ris tik  d e r F lo ra  m uß te  deshalb  un terb le iben ). O ffenbar w ies 
jedoch die  F e ld rin n e  in  der Z eit vo r dem  E ing ießen  des w a rm en  W assers 
d ie  bezeichnete  D ifferenzierung  in e inze lne  A bschn itte  n ich t auf. W ie K on- 
tro llbesuche in d e r Z eit von A p ril bis N ovem ber 1965 zeigten, glichen sich 
d ie  U ntersch iede  in d e r Z usam m ensetzung  und  im  A rten re ich tu m  der 
V egetation  ziem lich rasch aus, nachdem  d ie Z u fu h r des w a rm en  W assers 
e ingeste llt w o rden  w ar.
A us d e r b isherigen  Sch ilderung  geh t hervor, daß die F e ld rin n e  in  d e r Z eit 
d e r u n u n te rb ro ch en en  Z u fu h r des w arm en  W assers e ine A rt „T em p era tu r­
o rge l“ (H ERTER 1925) dars te llte . D ie T em p era tu r des sich ausg ießenden  
w arm en  W assers schw ank te  von Besuch zu Besuch zw ischen +  25,5 un d  
+  28,5 °C  in  der M ündung  d e r lin k en  (östlichen) und  zw ischen +  26 und  
+  29 °C  in  der rech ts liegenden  (w estlichen) R öhre. In  der R in n e  se lbst 
w a r das W asser vers tän d lich e rw e ise  am  w ärm sten  d ich t u n te r  den n eb en ­
e in an d e r liegenden  R ohrm ündungen . Von h ie r  aus n ah m  d ie  W assertem ­
p e ra tu r  in R ich tung  zum  Bach Valovä. fo rtsch re itend  ab (die L änge der 
R inne  von d e r S te lle  d e r Z u fu h r w arm en  W assern bis zu r M ündung  in  den 
Bach V alovä b e trä g t fa s t 2 km ). Da das aus den R öhren  kom m ende w arm e  
W asser auch e ine k u rze  S trecke s tro m au fw ärts  d iffund ierte , w a r  d ie W as­
se r te m p e ra tu r  in  d ieser k u rzen  S trecke e tw as h öher als in  den w e ite r  
s tro m au fw ärts  liegenden  Z onen  des oberen  k a lten  A bschn itts; so w a r  z .B . 
am  11.12.1964 d e r obere  k a lte  A bschn itt d e r F e ld r in n e  m it Eis bedeckt,
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die  E isdecke ende te  jedoch schon 9 m  vo r der E in flußstelle  — so w e it 
s tro m au fw ärts  w a r  also d e r E influß des w arm en  W assers w irksam .
Z u r K o n k re tis ie ru n g  der h ie r gesch ilderten  V erh ä ltn isse  fü h re  ich als B ei­
sp iel d ie  M eßw erte  vom  11. 12. 1964 an. Ich a rb e ite te  h ie r von 13 bis 
16 U hr. D ie L u ftte m p e ra tu r  bew eg te  sich w äh ren d  d ieser Z eit zw ischen —2 
u n d  0 °C. W asse rtem p era tu r: a) 9 m  s tro m au fw ärts  von d e r A usgußste lle  
(in u n m itte lb a re r  N ähe der d e r u n te re n  G renze  der E isdecke des k a lten  
A bschnittes) +  4,5 °C ; b) M ündung  d e r R öh ren  +  27,5 °C  (links) und  
+  29 °C (rechts); c) w arm er A bschn itt d e r F e ld rin n e  (E n tfe rnung  in  M etern  
s tro m ab w ärts  von der A usgußstelle) 2 m  =  +  25 °C, 43 m  =  +  23 °C, 
107 m  =  +  23 °C, 303 m  =  -f- 20 °C. D ie T em p era tu r des W assers 
sch w an k te  sow ohl in d e r F e ld rin n e  als auch an  den R o h rm ündungen  im  
L au fe  des Jah res , w o ran  versch iedene F ak to ren  be te ilig t sind.
So w ies z. B. am  21. 3.1965 in  d e r Z eit von 11 bis 13 U h r die L u ftte m p e ra ­
tu r  in  d e r N ähe der F e ld r in n e  W erte  zw ischen +  9 und  10 °C au f 
(oberer k a lte r  A bschn itt w a r  ohne Eisdecke). D ie T em p era tu r des W assers 
w a r jedoch n ied rig e r als an  jen em  oben an g e fü h rten  D ezem bertag ; es 
w u rd en  fo lgende W erte  gem essen: a) 47 m  s tro m au fw ärts  (oberer k a lte r  
A bschnitt) - f  6 °C ; b) M ündung  d e r R öh ren  +  25 °C (links) un d  +  26 °C 
(rechts); c) w a rm e r A bschn itt: 6 m  s tro m ab w ärts  +  13 °C, 43 m  s tro m ab ­
w ä rts  -f- 15 °C un d  303 m  s tro m ab w ärts  +  13 °C. H au p tu rsach e  d ieser 
au ffa llen d en  Senkung  d e r W asse rtem p e ra tu r im  w arm en  A bschn itt w a r  
offenbar das kürzlich  e in g e tre ten e  T au w ette r , w obei g roße Schneem assen 
d e r benach b arten  F e lder ab ta u te n  un d  so d ie  F e ld rin n e  m it k a ltem  W as­
se r trä n k te n , w elches sich m it dem  d a rin  s trö m en d en  W asser verm ischte . 
pH -W erte  (29.10.1964): ob e re r k a lte r  A bschn itt (47 m  s tro m au fw ärts  von 
d e r A usgußstelle) 6.5; w a rm e r A bschn itt (43 m  stro m ab w ärts) 7.5; w a rm e r 
A bschn itt am  5. 11.1964 (107 m  s tro m ab w ärts)  6.7; im  o b en erw äh n ten  w a r­
m en  S um pf am  5. 11. 1964 =  6.6.
D ie F e ld rin n e  ist ziem lich b re it, das W asser is t n ich t a llzu  tie f  (m ax. 0.5 m) 
u n d  durch versch iedene A bfä lle  v e ru n re in ig t; in  d e r Z eit de r u n u n te r­
brochenen  Z u fu h r des w arm en  W assers auch dadurch , daß  d ie  B ew ohner 
von L obodice das au ss trö m en d e  w a rm e  W asser an  O rt und  S te lle  zum  
W aschen d e r h e rgeb rach ten  schm utzigen  W äsche häufig  b en u tz ten ; B oden 
sch lam m ig  und  im  w arm en  A bschn itt vege ta tionsarm .

V or dem  8. A p ril 1965 w u rd e  d ie  L o k a litä t am  29. 10., 2.11., 5.11., 11.12.
1964 u n d  am  22. 1., 20. 2., 21. 3.1965 besucht. B esondere  A ufm erk sam k e it 
w u rd e  in  e rs te r  L in ie  d er S trecke „47 m  s tro m au fw ärts  bis 742 m  s tro m ­
a b w ä rts “ (A usgangs- oder N u llp u n k t =  A usflußstelle) gew idm et.

E rb eu te t w u rd en  V e rtre te r  fo lgender In sek ten o rd n u n g : Ephemeroptera,  
Odonata, Heteroptera, Coleoptera  un d  Diptera.
E p h e m e r  o p t e r a :  L arv en  von Cloeon d ip terum  (L.) im  w arm en  und  
k a lte n  A bschn itt ü b e ra ll und  im  a llgem einen  ziem lich häufig, e in ige auch 
im  W asser von +  27,5 °C (höchste T em p era tu r, d ie  ü b e rh a u p t in  d e r F e ld ­
r in n e  gem essen w u rd e ; 29.10. 1964, 2 m  stro m ab w ärts), besonders häufig 
jedoch am  bezeichneten  P u n k t „47 m “ des oberen  k a lten  A bschnitts (29. 10. 
1964).
O d o n a t a :  L arven  der A rten  Coenagrion puella  (L.), n u r  in  k a ltem  A b­
sch n itt (29.10.1964, -f- 8 °C ; 21. 3.1965, +  6 °C). — Ischnura elegans (v. d.
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LIND.), n ich t im  oberen  k a lten  A bschnitt, sonst o ffenbar ziem lich gem ein  
(107 m  s tro m a b w ä rts : 5.11. 1964, +  22 °C ; 11. 12.1964, 23 °C). — L ibel-
lu la  depressa  L., 1 L a rv e  im  w arm en  A bschn itt 752 m  s tro m ab w ärts , W as­
se r  deshalb  schon ziem lich ab g ek ü h lt (22.1. 1965, +  13 °C). — O rth e tru m  
b ru n n eu m  (FONSC.), 107 m  s tro m ab w ärts , gem einsam  m it L arven  von 
Ischnura elegans  (v. d. LIND.), 5.11.1964 e ine L arve  und  am  11.12. 1964 
v ie r L arven .
H e t e r o p t e r a :  Sigara la teralis  (LEACH), auch im  k a lte n  A bschnitt, 
jedoch s e h r  häufig gerad e  im  w arm en  W asser. Die F u n d e  w eisen  au f ein 
in  den G renzen  zw ischen +  19 u n d  +  26 °C liegendes P rä fe re n d u m  hin . — 
Sigara n igro linea ta  (FIEB.), das einzige Stück, e in  M ännchen, w u rd e  am  
22.1.1965 303 m  s tro m ab w ärts  ( +  19 °C) in e inem  an  In d iv id u en  seh r re i­
chen S. Zateralis-A ggregat gefunden . — N otonecta  glauca  L., 1 einziges 
S tück, 22. 1.1965, 752 m stro m ab w ärts  ( +  13 °C). — N epa cinerea  L., v e r­
e inze lte  F u n d e  im  w arm en  A bschnitt, 2 m  bis 43 m  stro m ab w ärts  m it
T em p era tu ren  von +  26 bis - f  15 °C (5.11.1964, 22.1. un d  21. 3. 1965). —
G erris p a lu d u m  (F.), ind iv iduen re iche  A ggregate  (29.10.1964, 43 m  s tro m ­
abw ärts , W asser +  26 °C , L u ft oberhalb  der F e ld rin n e  - f  8 °C ; 5. 11.1964,
d o rtse lb s t, W asser -f- 26 °C, L u ft +  6 °C ; 107 m s tro m ab w ärts , W asser
-(- 22 °C, L u ft +  6 °C), vere in ze lte  S tücke am  W assersp iegel angetroffen  
am  11. 12.1964 (43 u n d  107 m  s tro m ab w ärts , W asser +  23 °C, L u ft 0 °C 
und  303 m  s tro m ab w ärts , W asser +  20 °C, L u ft 0 °C). — G erris lacustris  
(L.), v e re in ze lt (29. 10. 1964, 47 m  s tro m au fw ärts , W asser +  8 °C, L uft 
8,5 °C ; 5.11.1964, 107 m  s tro m ab w ärts , W asser +  22 °C, L u ft +  6 °C;
11. 12.1964, do rtse lb s t, W asser +  23 °C, L u ft 0 °C.
C o l e o p t e r a :  M erkw ürd igerw eise  w u rd en  V e rtre te r  d ieser O rdnung 
w äh ren d  des O ffenbleibens des W arm w asserle itungsversch lu ssses n u r  an  
S te llen  m it k ü h le rem  W asser angetroffen : K äfe rla rv en  (vorw iegend  D ytis- 
cidae) im  oberen  k a lten  A bschn itt (47 m  s tro m au fw ärts , 29. 10.1964, W as­
se r  +  8 °C) u n d  1 Im ago von  H ydroph ilu s caraboides (L.) (303 m  s tro m ab ­
w ärts , 21. 3. 1965, W asser +  13 °C).
D i p t  e r  a : L a rv en  d e r T en d ip ed id en -A rten  T end ipes p lu m o su s  (L.), G lyp- 
to tend ipes barbipes  STAEG . und  P sectro tanypus varius  (F.) zah lre ich  in 
d e r ganzen  un te rsu ch ten  S trecke der F e ld rin n e  (T. p lum osus  am  häufig­
sten). A lle  d re i A rten  auch im  W asser von -f- 26 °C  (43 m  s tro m ab w ärts , 
29. 10.1964); im  W asser von 27,5 °C n u r  T. p lum osus  (2 m  s tro m ab w ärts , 
am  selben  Tage, ziem lich häufig). S onst w u rd en  im  w arm en  A bschn itt im 
S p ä th e rb s t u n d  W in te r auch T en d iped iden -P uppen  un d  -P u p p en ex u v ien  
e rb e u te t und  im  D ezem ber und  J a n u a r  auch frisch  gesch lüpfte  Im agines 
von Gl. barbipes  gefangen. — A ndere  Z w eiflügler: A m  11. 12. 1964 je  e ine 
L arv e  von *E piphragm a  spec. (43 m  s tro m ab w ärts , -f- 23 °C) und  von 
C hrysops  spec. (303 m  s tro m ab w ärts , -(- 20 °C); am  21. 3. 1965 (43 m  s tro m ­
ab w ärts , +  15 °C) e in e  P u p p e  von M ochlonyx  spec, un d  e ine L arv e  von 
*Rhagio  spec. (* =  aus d em  sch lam m igen  U ferrand).
E in ige d e r  v o rh e r  au fg ezäh lten  A rten  v e rd ienen  h ie r im  D eta il besprochen 
zu w erden .
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V o re rst s in d  es ein ige V e rtre te r  d e r O rdnung  H eteroptera . D as V orkom ­
m en  d e r Ind iv id u en  d e r  beiden  G e rris -A rten  an  d ie  O berfläche des w arm en  
W assers, sogar noch im  D ezem ber als d ie L u ft in  d e r U m gebung  d e r F e ld ­
r in n e  0 °C  aufw ies, w u rd e  offenbar dadu rch  erm öglicht, daß  d ie  dünne, 
dem  W assersp iegel an liegende  L uftschicht, in  w elcher sich d iese T ie re  be­
w egen, von dem  d a ru n te r  liegenden  w a rm en  W asser au f e inen  ih ren  A n­
fo rd e ru n g en  im  a llgem einen  en tsp rech en d en  T em p era tu rg rad  e rw ä rm t 
w urde . D ieser A u fen th a lt d e r W asserläu fe r am  W assersp iegel noch so sp ä t 
im  H erb st h a tte  seine  P a ra lle le  in  den  am  R ande  d e r F e ld rin n e  h ü p fen ­
den  G rasfröschen, R ana tem poraria  L., w elche d o rt noch am  5. 11.1964 an ­
getroffen  w u rd en  (sonst sind  u n te r  den  B ed ingungen  des m itte leu ro p ä i­
schen K lim as w ä h re n d  d ieser Z eit sow ohl W asserläu fer als auch Frösche 
no rm ale rw e ise  schon lan g e  in  ih re n  W in te rq u artie ren ).

A m  zah lre ichsten  w a r von  den W asserw anzen  in  d e r F e ld rin n e  Sigara  
la tera lis  (LEACH) v e rtre ten . Ih r  typ ischer B iotop is t e in  von organischen  
A b fä llen  ä u ß e re r H e rk u n ft v e ru n re in ig te s , re la tiv  seichtes un d  p flanzen­
arm es W asser (TEY RO V SK '? 1962). D iese B ed ingungen  sind  in  d e r F e ld ­
rin n e  e rfü llt. M erk w ü rd ig erw eise  w u rd e  h ie r  von an d e ren  m itte leu ro p ä i­
schen C orix iden  n u r  d ie  an  ähn liche  B io tope m eh r oder w en ig e r gebundene 
A rt S. n igro linea ta  (FIEB.) angetro ffen ; d iese jedoch auch n u r  in  e inem  
einzigen  Ind iv id u u m  un d  in  n ich t a llzu  w a rm em  W asser. O ffenbar is t von 
den  m itte leu ropä ischen  S ig a ra -A rten  g erad e  S. la teralis  so hohen  W asser­
te m p e ra tu ren  ang ep aß t (von d iesen  A rten  is t sie auch a lle in  aus d en  T ro ­
pen  bekann t). V or d e r A bsenkung  d e r W asse rtem p e ra tu r w a re n  im  w a r ­
m en  A bschn itt d e r F e ld rin n e  u n g eh eu ere  M engen d ieser W anze zu be­
obachten  (P rä fe rendum , s. o.). B esonders m uß  dabei hervo rgehoben  w e r­
den, daß  h ie r  w äh ren d  d e r ganzen  Z e it vom  O k tober b is in  den  F rü h lin g  
h in e in  neben  erw achsenen  T ie ren  auch L arv en  d e r versch iedensten  A lte rs­
s tu fen  v o rkam en  un d  E ie r abgeleg t w u rd en  (d. h. d ie  M etam orphose  zah l­
re ich er Ind iv id u en  auch im  W in te r verlief). In  d e r  M enge d e r abgeleg ten  
E ie r beobach te te  m an  period ische S chw ankungen : M ax im a d e r  abgeleg ten  
E ie r w ied erh o lten  sich in  Z e itab s tän d en  von e tw a  11 bis 12 W ochen. E in 
so lcher Z e itab stan d  en tsp rich t b e in ah e  dem  in  M itte leu ro p a  geläufigen 
A b stan d  zw ischen den M etam orphosebeend igungen  der zw ei sukzessiven, 
w äh re n d  der w ärm eren  P erio d e  des Ja h re s  sich en tw icke lnden  Sigara- 
G enera tionen . U n te r dem  E influß  d e r hohen  W asse rtem p era tu r, w elchem  
h ie r  S. la teralis  se it dem  J a h re  1961 u n u n te rb ro ch en  ausgesetz t w ar, w a n ­
d e lte  sich som it ih r  üb licher jä h r lic h e r  2 -G en era tionen -T urnus (m it W in­
te rpause) in  e ine  k o n tinu ie rliche  R ep ro d u k tio n sk e tte  m it e tw a  4 G en era ­
tionen  im  J a h r  um . — In  den  Z eiten  d e r „E ie r-M ax im a“ w u rd en  d ie  E ier 
von m eh re ren  W eibchen an  versch iedene P flanzenstücke in  g roßen  M en­
gen so d icht n eb en e in an d er abgeleg t, daß  sie au sgedehn te  kö rn ige  Ü b er­
züge b ild e ten  (über ähn liche  E rscheinungen  bei e in igen  am erikan ischen  
C orix iden  berich te t W ESEN B ER G -LU N D  1943, S. 142). -  Es w ä re  jedoch 
ve rfeh lt, d ie  oben e rw ä h n te  A b u n d an z  d e r In d iv id u en  von S. la tera lis  im
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w arm en  A bschn itt d ire k t und  einfach au f die, das „G edeihen der A rt“ 
fö rd e rn d e  hohe  W asse rtem p e ra tu r als einzige U rsache zurückzuführen . 
A ls p r i m ä r e  U rsache is t d ie  positive O rien tie ru n g  der sich bew egenden  
W anzen zu r th e rm a le n  R eizquelle  zu bezeichnen: D ie oben besprochene 
T em p era tu rsen k u n g  im  M ärz, w ie  auch die W arm w asse rsp e rre  im  A pril 
genüg ten  näm lich , um  die  e in s t m ächtigen u n d  in d iv iduen re ichen  A ggre­
gate  d e r W anzen in  k u rz e r Z eit aufzu lösen ; d e r o rien tie ren d e  E influß des 
örtlich  w irk en d en  T em p era tu rre izes  b lieb  aus und  d ie w ärm eu n tersch ied s- 
im pfind lichen  W anzen leb ten  n u n m eh r m eh r oder m in d e r z e rs tre u t im 
W asse rb e tt d e r F e ld rin n e  (siehe d ie oben e rw ä h n te  Ä hn lichke it m it der 
bei sinnesphysio log ischen  L abo ra to rium sversuchen  b en u tz ten  „T em pera­
tu ro rg e l“).
M anches d e u te t au f e ine ähn liche  therm ogene  In ten s iv ie ru n g  des R epro ­
duk tionstem pos bzw . E ntw ick lungsbesch leun igung  auch bei an d e ren  h ie r 
angetro ffenen  In se k te n a rte n  h in . Das im  S p ä th e rb s t 1964 im  w arm en  W as­
se r g esam m elte  M ate ria l an  T en d iped iden -L arven  e n th ie lt neben  den im  
W achstum  fo rtg esch ritten en  Ind iv id u en  auch seh r ju n g e  L arven , w elche 
sonst in  der fre ien  N a tu r  u n se re r G egenden so sp ä t im  J a h r  n ich t m eh r 
anzu tre ffen  s ind ; dan eb en  w u rd en  jedoch zu r gleichen Z eit auch T endipe- 
d id en -P u p p en  u n d  -P u ppenexuv ien , im  D ezem ber 1964 u n d  J a n u a r  1965 
auch frische Im ag ines gesam m elt (s. o.). — E inige von den  im  S p ä th e rb s t 
u n d  W in te r gesam m elten  L arv en  von Cloeon d ip te ru m  w iesen  K ö rp e r­
längen  au f (bis 10 mm ), w elche bei den L arv en  d ieser A rt in u n seren  Ge­
w ässe rn  n o rm ale rw e ise  e rs t im  A pril u n d  M ai zu verzeichnen  sind. 
Schw arze F lügelscheiden  zeugten  davon, daß  ein ige von den großen  L a r­
ven  schon n ah e  d e r M etam orphosebeend igung  standen . M it an d eren  W or­
ten : dies d eu te t a u f e ine w e ite re  G enera tion  im  Ja h re  h in  (no rm alerw eise  
t r i t t  C loeon d ip te ru m  in  2 G enera tionen  au f; M etam orphosebeend igung  
im  M ai u n d  im  A ugust). Dr. Z ELIN K A , w elcher das E in tagsfliegenm ate­
ria l bearb e ite te , b ek am  dieses ziem lich sp ä t und  k o n n te  m ich som it ers t 
E nde M ärz 1965, a lso  k u rz  v o r d e r W arm w assersperre , a u f  den  m öglichen 
A usflug d e r Im ag ines e in e r H erb stg en era tio n  au fm erk sam  m achen; eine 
nach träg lich  genaue  B ean tw o rtu n g  d e r A nzah l der G en era tio n en  bei 
CI. d ip te ru m  in  dem  h ie r b e trach te ten  Z usam m enhang  w a r  u n d  is t w egen 
d e r d au e rn d en  W arm w asse rsp e rre  unm öglich.
D as augen fä llig ste  E reign is, w elches u n m itte lb a r  d e r U n terb rech u n g  der 
W arm w asse rzu fu h r folgte, w a r  — w ie oben b e re its  b em erk t — die A uf­
lösung der in d iv iduen re ichen  Schw ärm e von Sigara la teralis  in  dem  der 
A usgußste lle  n ah en  A bschn itt un d  d ie  ziem lich g leichm äßige Z erstreu u n g  
d ieser A rt in  den n u n m e h r be in ah e  gleich w arm em  (oder gleich kaltem ) 
W asserbett. G leichzeitig  beg an n  d e r P rozeß  d e r B esied lung  des u n län g s t 
noch w a rm en  A bschn ittes durch A rten , deren  E x istenz  d o rt v o rh e r — so­
lange  das W asse rb e tt das w a rm e  W asser bek am  — offensichtlich ausge­
schlossen w ar. A n d iesem  Prozeß  bete ilig ten  sich fre ilich  auch an d ere  
T ie re  als In sek ten . So w u rd en  schon am  d ritte n  T age nach d e r W arm w as­
se rsp e rre  an  dem  d e r A usgußste lle  ziem lich nahe liegenden , n u n m e h r W as­
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se r tem p e ra tu ren  von +  8 °C  aufw eisenden  P u n k t „43 m  s tro m a b w ä rts“ 
lebende  Schnecken (m ehrere  PZem orbarius-Individuen, Viviparus)  u n d  
B lu tegel (Haemopis)  als neue, n u n  offenbar stän d ig e  In sassen  dieses A b­
schn ittes no tie rt. Auch A nfänge  d e r K äferin v asio n  w a ren  dam als h ie r zu 
verzeichnen. D iese sch ritt ziem lich rasch fo rt un d  an  dem  bezeichneten  
P u n k t w u rd en  dann  im  L au fe  d e r fü n f d a ra u f  fo lgenden  W ochen V e rtre ­
te r  a lle r  3 geläufigsten  W asserk äferfam ilien  (Dytiscidae, Haliplidae, Hy-  
drophylidae)  fes tg este llt (bei W asse rtem p e ra tu ren  von +  8 bis +  14 °C), 
ein  schroffer G egensatz  zu den V erh ä ltn issen  in  der Z eit v o r d e r W arm - 
w assersperre . A m  gleichen P u n k t w u rd en  im  S om m er 1965 als n eu e  Im ­
m ig ran ten  a lte  L a rv en  d e r L ib e llen a rten  S ym p e tru m  sanguineum  
(MÜLL.) un d  S. vulgatum  (L.) v erze ichnet u n d  schon am  1. M ai 1965 (W as­
se r te m p e ra tu r  +  13 °C) auch eine L a rv e  von Limnophilus lunatus (CURT.) 
gesam m elt; dies is t d e r e rs te  V e rtre te r  d e r h ie r  v o rh e r vo llkom m en  feh ­
lenden  O rdnung  Trichoptera. — V on den D ip te ren  erschien  nun  in  dem  
v o rh e r w arm en  A bschn itt L a rv en  von Stra tiom ys chamaeleon  (L.) u n d  Eu­
lalia vir idula  (F.).
D ie R ückkeh r zu den h ie r  vo r m eh r als 3 Ja h re n  herrschenden , m it den in 
ähn lichen  F e ld rin n en  d e r w e ite ren  U m gebung ü b ere in s tim m en d en  und  in 
d iesem  S inne  no rm alen  T em p era tu rv e rh ä ltn issen , bed eu te te  also das E nde  
d e r re la tiv en  A rm u t in  d e r Z usam m ense tzung  d e r F au n a  des b ish e r  u n te r  
dem  E influß des w arm en  W assers steh en d en  A bschnittes un d  so m it d ie  
B ereicherung  se in e r T ie rw e lt durch  e in s t h ie r  lebende, jedoch in  d e r w a r­
m en  Z w ischenzeit ausgestoßene oder au sgem erz te  F orm en. D aß m it d ieser 
H erste llu n g  des F au n en b ild es im  k ritischen  A bschn itt e ine ähnliche, sie 
auch zum  T eil bed ingende W ied e rh e rste llu n g  se iner F lo ra  H and  in  H and  
fo rtsch ritt, w u rd e  schon oben angedeu te t.

F ü r  ein ige A ngaben  ü b e r  das T erra in , in w elchem  g ea rb e ite t w urde , d an k e  
ich an  d ieser S te lle  den H erren  techn. A dj. O. K U LD A  (G asw erk  in  Lobo- 
dice), Ing. B. GOTTW ALD  u n d  Ing. J. H OLUB (beide in  d e r A n s ta lt fü r  
technisch-ökonom ische U ntersuchungen , Brno), fü r  d ie  H ilfe  bei der B e­
a rb e itu n g  des gesam m elten  M ateria ls  den H erren  P rof. Dr. H RA BE (Ten- 
d iped iden-L arven), Doz. Dr. S. OBR (T richoptera), Dr. R. R O ZK OSN Y  
(D iptera) und  Dr. M. Z EL IN K A  (E phem eroptera), a lle  v ie r  le tz tg en an n ­
ten  im  Zoologischen In s titu t d e r J . D. P u rk y n e-U n iv e rs itä t, B rno.
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